Königliche Akademie zu Poien, 


© Perzeichnis der © 


Vorleiungen 


für das Winteriemeiter 1914/15. 


Oitdeutihe Buchdruckerei, Polen. 


Inhalt. 


Seite 

I. Zulaſſungsbedingungee n ca ff 

U; Gebühren 3 4 

II meldung eter ee Se m 4 

IV. Belegen der Borlefungen . .. 2. 2222... 4 

V. Ruſſiſches Seminar ¿ = š ee s š swe w x we b 
VI. Anrechnung von Akademieſemeſtern für Philologie⸗ 

ſtüdiere de eS x W 5 

WII. Prüfungen b 

VIII. Fahrpreisermäßigung für auswärtige Hörer 6 

IX. Verzeichnis der Vorleſungeen 7 

X. Ehrenmitgliedtrtr e 9 

XI. Behörden der Akademie. 9 
XII. Alphabetiſches Verzeichnis der Profeſſoren, Dozenten 

und Beauftragten 10 

III. Stündendla ss S w ee ee arg 13 
XIV. Alphabetiſches Verzeichnis der Lehrer der Akademie 


mit Angabe ihrer Wohnungen 16 


Die Rüdfiht auf den Krieg machte für das Winter- 
ſemeſter 1914/15 folgende Maßnahmen erforderlich: 
1. Das ganze Akademiegebäude iſt ſeitens der 
Militärverwaltung als Feſtungslazarett in Anſpruch 
genommen und als ſolches eingerichtet worden. 
Das Vorleſungsverzeichnis erſcheint erſt Mitte 
Oktober. 

3. Der urſprünglich geplante Umfang der Vorleſungen 
und Übungen iſt eingeſchränkt worden. 

4. Die Vorleſungen werden, mit wenigen Aus⸗ 
nahmen, im Vortragsſaal der Kaiſer-Wilhelm⸗ 
Bibliothek — Ritterſtraße 4/6 — ſtattfinden. 

5. Das Sekretariat mußte teilweiſe nach dem Vor⸗ 
bereitungszimmer zum Vortragsſaal der Kaiſer⸗ 
Wilhelm⸗Bibliothek verlegt werden und iſt dort 
für das Publikum nur nachmittags von 4 bis 
6 ½ Uhr geöffnet. 

6. Das Schwarze Brett iſt im Hausflur der Kaiſer⸗ 
Wilhelm⸗Bibliothek angebracht worden. 


bo 


Die Vorleſungen 


beginnen am 19. Oktober 1914 und enden 
am 6. März 1915. 


Näheres beſagen die Anzeigen 
am Schwarzen Brett im Hauſe der Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
Bibliothek, Ritterſtraße 4/6. 
Das Belegen der Vorleſungen 


kann an allen Wochentagen von 4—6 /½ Uhr 
im Sekretariat (Vorbereitungszimmer zum Vortragsſaal 
der Kaiſer⸗Wilhelm⸗Bibliothek) erfolgen. 


I. Zulaſſungsbedingungen. 

Die Zulaſſung ſetzt den Nachweis der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Befähigung für den einjährig⸗freiwilligen Dienſt 
oder einer anderen gleichwertigen Bildung voraus. 
Die Verwaltungskommiſſion kann aber auch ohne 
ſolchen Nachweis Perſonen, die die Gewähr dafür bieten, 
daß ſie an den Vorleſungen mit Erfolg teilnehmen 
können, als Hörer zulaſſen. Die Eigenſchaft als Hörer 
wird erworben durch die vom Rektor vorzunehmende 
Einſchreibung in das Album der Akademie. 

Jede Einſchreibung gilt für vier Semeſter. 


II. Gebühren. 

Die Einſchreibegebühr beträgt 10 , außerdem 
wird ein Auditoriengeld von 5 % für jedes Semeſter 
erhoben. An den Vorleſungen dürfen nur eingeſchriebene 
Hörer teilnehmen, welche die Vorleſung belegt haben. 
Nach Erfüllung dieſer Bedingungen finden die Vor- 
tragsvorleſungen unentgeltlich ſtatt. Für die Übungs- 
vorleſungen kann mit Zuſtimmung des Miniſters Honorar 
erhoben werden. 

Für die neuſprachlichen übungen wird Honorar 
erhoben; nähere Mitteilungen im Sekretariat. 


III. Anmeldung. 
Die Anmeldung kann ſchriftlich oder perſönlich 
bei dem Sekretariat der Akademie erfolgen; Anmelde⸗ 
formulare ſind dort zu haben. 


IV. Belegen der Vorleſungen. 

Das Belegen der Vorleſungen erfolgt durch Aus⸗ 
füllung der Belegkarten im Sekretariat (S. S. 3). 
Es wird um möglichſt frühzeitiges Belegen gebeten. 
Übrigens wird auf § 11 der Satzung verwieſen, nach 
dem ein Hörer nicht mehr als dreimal in einer nicht 
von ihm belegten Vorleſung hoſpitieren darf, ferner 
auf § 14, nach dem ein Hörer, der nicht binnen drei 
Wochen nach Beginn des Semeſters mindeſtens eine 
Vorleſung angenommen hat, durch den Rektor im 
Album der Akademie geſtrichen werden kann. 
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V. Ruſſiſches Seminar. 

Für beſonders einzuberufende Beamte: 
Ausbildung im praktiſchen Gebrauch der ruſſiſchen 
Sprache: Dr. Loewenthal, Poſen W 6, Moltke⸗ 
ſtraße 17. 

Täglich (außer Sonnabend) 8—11 Uhr vorm. und 
Dienstag und Freitag 5—7 Uhr nachm.: Grammatik, 
Lektüre, ſchriftliche Übungen. 

Sonnabend 8—11 Uhr vorm.: Realien (Geographie 
und Geſchichte Rußlands, Verfaſſung und Verwaltung 
des ruſſiſchen Reiches). 


VI. Anrechnung 
von Akademieſemeſtern für Philologieſtudierende. 


Laut Miniſterialverfügung vom 8. November 1909 
iſt den Kandidaten des höheren Lehramtes bei der 
Bewerbung um die Lehrbefähigung im Franzöſiſchen, 
Engliſchen und Deutſchen die Zeit des Beſuches der 
Königlichen Akademie in Poſen auf die vorgeſchriebene 
Studiendauer bis zu zwei Halbjahren allgemein 
anzurechnen. 


VII. Prüfungen. 
A. Diplomprüfungen. 

Die Diplomprüfungen ſollen ſolchen Hörern der 
Königlichen Akademie zu Poſen, welche Wert auf einen 
gewiſſen Abſchluß ihres akademiſchen Studiums legen, 
Gelegenheit bieten, den erfolgreichen Beſuch der Hoch— 
ſchule durch Beſtehen einer Prüfung nachzuweiſen. 

Rechte, insbeſondere auf Anſtellung oder Be⸗ 
ſchäftigung im Staatsdienſte, werden durch das Beſtehen 
einer oder mehrerer Prüfungen nicht erworben. 

Die Prüfungsordnung iſt im Sekretariat erhältlich. 


B. Oberlehrer⸗Erweiterungsprüfungen. 


Akademiſch gebildete Lehrer, welche bereits die 
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen in 
Preußen ordnungsmäßig beſtanden haben, können im 
Anſchluß an den Beſuch von Veranſtaltungen der Königl. 
Akademie zu Poſen Erweiterungsprüfungen, wie fie 
in § 38 der Ordnung dieſer Prüfung vom 12. Sep⸗ 
tember 1898 vorgeſehen ſind, ſoweit es ſich dabei 
um das Deutſche, das Franzöſiſche oder das Engliſche 
handelt, auch in Poſen ſelbſt ablegen. 
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Die Prüfungskommiſſion beſteht aus folgenden 
Herren: 


1. Provinzial⸗Schulrat Geheimer Regierungsrat 
Profeſſor Kummer ow, Vorſitzender. 
2. Für das Deutſche: 
a) Profeſſor Dr. Rudolf Lehmann, 
b) Profeſſor Dr. Petſch. 
3. Für das Franzöſiſche: 
3. Z. unbeſetzt. 
4. Für das Engliſche: 
Profeſſor Dr. Jordan. 


Die Gebühren für eine derartige Prüfung betragen 
30 Mark. 


VIII. Fahrpreisermäßigung 
für auswärtige Hörer. 


Auswärtigen Hörern der Akademie iſt von dem Herrn 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten, bei Benutzung der nach⸗ 
bezeichneten Strecken für die Reiſe nach Poſen und zurück, 
eine Fahrpreisermäßigung in folgender Weiſe gewährt: 
Für Reiſen in II. Klaſſe werden Fahrkarten i Klaſſe, 
verabfolgt. 

Die Ermäßigung wird gewährt von den 
Stationen der Strecken: 

1. Poſen, Liſſa i. P. bis Rawitſch, 

2. Czempin bis Schrimm, 

3. Koſten bis Opalenitza, 

4. Liſſa i. P. bis Jarotſchin, 

5. Liſſa i. P., Krotoſchin bis Oſtrowo, 
6. Poſen, Jarotſchin bis Oſtrowo, 

7. Jarotſchin bis Krotoſchin, 

8. Sandberg bis Koſchmin, 

9. Jarotſchin bis Gneſen, 

10. Poſen bis Stralkowo, 

11. Poſen, Gneſen bis Thorn, 

12. Mogilno bis Strelno, 

13. Hohenſalza bis Kruſchwitz, 

14. Hohenſalza bis Bromberg, 

15. Thorn, Bromberg, Schneidemühl bis Kreuz, 

16. Hohenſalza, Elſenau, Rogaſen, Czarnikau 

bis Dratzigmühle, 

17. Bromberg bis Znin, 

18. Gneſen bis Nakel, 


5 


19. Poſen bis Schneidemühl, 

20. Poſen bis Kreuz, 

21. Poſen, Rokietnice bis Meſeritz, 

22. Poſen bis Bentſchen, 

23. Meſeritz, Bentſchen bis Liſſa i. P., 

24. Wollſtein bis Grätz, 

25. Glowno bis Janowitz. 

Die näheren Bedingungen werden durch das 
Sekretariat mitgeteilt. 


IX. Verzeichnis 
der Vorleſungen für das Winterſemeſter 1914/15. 


Recht und Rechtsſchutz im Kriegsjahre 1914: Burchard. 1. Rechts⸗ 
(Montag und Freitag 5—6 Uhr.) wiſſenſchaft. 


Völkerrecht im Kriege 1914: Burchard. 
(Freitag 4—5 Uhr.) 
Deutſchlands Kolonien und ihre wirtſchaftliche Bedeu- 2. Volks⸗ 
tung: Mitſcherlich. wirtſchafts⸗ 
(Sonnabend 6—7 Uhr.) lehre. 


Volkswirtſchaftliches Seminar. 
Kolloquium über nationalökonomiſche Fragen: 
Mitſcherlich. 
(Mittwoch 5—6 Uhr.) 
Übungen: Mitſcherlich. 
(Mittwoch 6—8 oder 6—7 Uhr.) 


Sokrates: Focke. 3. Philoſo⸗ 
(Sonnabend 5—6 Uhr.) phie und 
liber deutſche Erziehung: R. Lehmann. Pädagogik. 


(Freitag 6—7 Uhr.) 


Philoſophiſches Seminar. 
Philoſophiſche übungen [Kants Prolegomena] (für Stu- 
dierende, Lehrer und Lehrerinnen): R. Lehmann. 
(Donnerstag 6—8 Uhr.) 


Friedrich der Große: Buchholz. 4. Geſchichte 
(Mittwoch 8/ —9/ Uhr.) u. hiſtoriſche 
Hilfswiſſen⸗ 


Der Kampf um Deutſchlands Weltſtellung: Herrmann. ſchaften. 
(Donnerstag 6—7 Uhr.) 
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Beſprechung militärischer und politiſcher Tagesfragen: 
Herrmann. 
(Freitag S—I Uhr.) 
Bismarck: Weber. 
(Dienstag 6— 7 Uhr.) 
Hiſtoriſches Seminar. 
Paläographiſche übungen: Prümers. 
a) für Anfänger Zeit nach Vereinbarung 
b) für Vorgeſchrittene J je eine Stunde. 
a) Deutſch. 
5. Literatur⸗Das deutſche Drama der Gegenwart (mit beſonderer 
und Sprach⸗ Rückſicht auf die nationalen und ſozialen Strö⸗ 
wiſſenſchaft. mungen): Petſch. 
(Dienstag und Donnerstag 5—6 Uhr.) 
Deutſches Seminar. 
Sprachliche und literarhiſtoriſche Übungen im Anſchluß 
an die Lektüre des mittelniederdeutſchen Dramas 
„Theophilus“: Petſch 
(Mittwoch 4—5 Uhr.) 
b) Engliſch. 
Deutſche Einwirkungen auf Englands Literatur und 
Geiſtesleben mit beſonderer Berückſichtigung 
Thomas Carlyles: Jordan. 
(Montag 6—7 Uhr.) 


Engliſches Seminar. 
Praktiſcher Kurſus im Neuengliſchen für Anfänger: 
Jordan. 
(Dienstag 8—10 Uhr.) 
Praktiſcher Kurſus im Neuengliſchen für Fort- 
geſchrittene: Jordan. 
(Donnerstag 8 10 Uhr.) 


c) Frauzöſiſch. 
Altfranzöſiſches Epos — Die Karlsreiſe: Naumann. 
(Montag und Donnerstag 4—5 Uhr.) 
d) Slaviſche Sprachen. 

Staat, Heer, Kultur im Spiegel der ruſſiſchen Sprache 
(Erklärung einzelner Wortgruppen in kultur⸗ 
hiſtoriſchem Zuſammenhang): Loewenthal. 

(Dienstag 7—8 Uhr.) 
Slaviſches Seminar. 

Ruſſiſche übungen: Loewenthal. 

(2 Stunden nach Vereinbarung.) 
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Die erſte Blüte der vlämiſchen Kunſt: Bock. 
(Mittwoch 5—6 Uhr.) 
(Eventl. muß aus techniſchen Gründen das Thema 
geändert werden.) 
Kunſtgeſchichtliches Seminar. 
Kunſtgeſchichtliche übungen: Bock. 
(Montag 7—9 Uhr.) 
a) Aſtronomie. 
Ausgewählte Kapitel aus der Phyſik der Meteore, 
Kometen, Fixſterne und Nebelflecke: Könnemann. 
(Montag 8—9 Uhr.) 
b) Phyſik. 
Einführung in die Röntgentechnik: Spies. 
(Mittwoch 4—6 Uhr.) 
c) Chemiſches und mineralogiſches Seminar. 
Praktiſcher Kurſus für Harnunterſuchung: Wörner. 
‘(2 Stunden nach Vereinbarung.) 
Mineralogiſche und chemiſch - techniſche Übungen, 
Mendelſohn. 
(Dienstag 3—5 Uhr.) 
d) Biologie. 
Ausgewählte Kapitel aus der Biologie der tieriſchen 
Vermehrung: Schoenichen. 
(Montag 6—7 Uhr.) 
Die Biologie des aktiven Daſeinskampfes: Schoenichen. 
(Freitag 6—7 Uhr.) l 


X. Ehrenmitglied der Akademie. 


Se. Durchlaucht Bernhard Fürſt von Bülow, 
Reichskanzler a. D. 


XI. Behörden der Akademie. 
Kurator: 


Se. Exzellenz der Oberpräſident von Poſen von 
Eijenhart- Rothe, Taubenſtraße 1. 


Rektor: 
Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Focke, Ritter⸗ 
ſtraße 4/6. 
Prorektor: 
Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Prümers, 
Schloßberg 1. 
Syndikus: 
Ober⸗ Regierungsrat Daniels, Direktor des Provinzial⸗ 
ſchulkollegiums, Helmholtzſtraße 1. 


6. Kunſt⸗ 
geſchichte. 


7. Natur⸗ 
wiſſen⸗ 


ſchaften. 
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Mitglieder der Verwaltungskommiſſion: 
Rektor Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Focke, 
Prorektor Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Prümers, 
Profeſſor Dr. Mitſcherlich, 

Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr. Wernicke, 
Syndikus Ober-Regierungsrat Daniels. 


Sekretariat 
(geöffnet von 4—61/, Uhr): 
Arthur Oklitz, Akademieſekretär. 


XII. Alphabetiſches Verzeichnis 
der Profeſſoren, Dozenten und Beauftragten. 
Profeſſoren: 

Dr. Franz Bock (Helmholtzſtraße 9). 

1. Die erſte Blüte der vlämiſchen Kunſt (1 ſtündig). 

2. Kunſtgeſchichtliche Übungen (2 ſtündig). 

Dr. Guſtav Buchholz Garlſtraße 38, Telephon 
Nr. 2046). 

Friedrich der Große (1 ſtündig). 

Dr. Johannes Burchard (Lilla Gurtſchin, Telephon 
Nr. 2421). 

1. Recht und Rechtsſchutz im Kriegsjahre 1914 
(2 ſtündig). 

2. Völkerrecht im Kriege 1914 (1 ſtündig). 

Dr. Rudolf Focke, Geheimer Reg.-Rat, Direktor der 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Bibliothek, Rektor der Kgl. Akademie 
(Ritterſtraße 4/6, Telephon Nr. 3499). ; 

Sokrates (1 ſtündig). 

Dr. Alfred Herrmann (Helmholtzſtraße 10). 

1. Der Kampf um Deutſchlands Weltſtellung 
(1 jtündig). 

2. Beſprechung militäriſcher und politiſcher Tages- 
fragen (1 jtündig). 

Dr. Richard Jordan (Schillerſtraße 4). 

1. Deutſche Einwirkungen auf Englands Literatur 
und Geiſtesleben mit beſonderer Berückſichtigung 
Thomas Carlyles (1 ſtündig). 

2. Praktiſcher Kurſus im Neuengliſchen für Anfänger 
(2 ſtündig). 

3. Praktiſcher Kurſus im Neuengliſchen für Fort- 
geſchrittene (2 ſtündig). 
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Dr. Rudolf Lehmann (Derfflingerſtraße 7, Telephon 
Nr. 1177). 
1. über deutſche Erziehung (1 ſtündig). 
2. Philoſophiſche übungen (Kants Prolegomena) (für 
Studierende, Lehrer und Lehrerinnen) (2 ſtündig). 
Dr. Waldemar Mitſcherlich (Friedenſtr. 12). 
1. Deutſchlands Kolonien und ihre wirtſchaftliche 
Bedeutung (1 ſtündig). 
2. Kolloquium über nationalökonomiſche Fragen 
(Iſtündig). 
3. Übungen (2 ſtündig). 
Dr. Robert Petſch (Karlſtr. 42). 
1. Das deutſche Drama der Gegenwart (2 ſtündig). 
2. Sprachliche und literarhiſtoriſche Übungen im 
Anſchluß an die Lektüre des mittelniederdeutſchen 
Dramas „Theophilus“ (1 ſtündig). 


Dr. Rodgero Prümers, Geheimer Archivrat, Direktor 
des Kgl. Staatsarchivs, Prorektor der Kgl. Akademie 
(Schloßberg 1, Telephon Nr. 1930). 

1. Paläographiſche Übungen für Anfänger (1 ſtündig), 
2. Paläographiſche übungen für Vorgeſchrittene 
(1 ſtündig). 
Dr. Paul Spies (Solatſch bei Poſen, Sachſenſtr., 
Telephon Nr. 1164). 
Einführung in die Röntgentechnik (2 ſtündig). 

Dr. Heinrich Weber, Profeſſor am Kgl. Auguſte⸗ 

Viktoria⸗Gymnaſium zu Poſen (Neue Gartenſtraße 56). 
Bismarck (1 ſtündig). 

Dr. Erich Wernicke, Geh. Medizinalrat, Direktor des 
Kgl. Hygieniſchen Inſtituts (Königsring 25, Tel. 
Nr. 3551 und Kardorf b. Poſen, Tel. Nr. 3632). 

Lieſt nicht. 


Dozenten: 


Dr. Wilhelm Loewenthal (Moltkeſtraße 17). 


1. Staat, Heer, Kultur im Spiegel der ruſſiſchen 
Sprache (Erklärung einzelner Wortgruppen in 
kulturhiſtoriſchem Zuſammenhang) (1 ſtündig). 


2. Ruſſiſche Übungen (2 ſtündig). 


a. a 


Profeſſor Dr. Emil Wörner, Abteilungsvorſteher 
am Kgl. Hygieni / chen Inſtitut (Schillerſtraße 4, 
Telephon Nr. 2139). 


Praktiſcher Rurfus für Harnunterſuchung (2 ſtündig). 


Beauftragte: 

Dr. Felix Genzmer, Regierungsrat (Auguſte-Viktoria⸗ 

Straße 22a). 
Lieſt nicht. 

Profeſſor Dr. Eduard Heilfron, Amtsgerichtsrat in 

eee (Faſanenſtraße 6). 
Lieſt nicht. 

Profeſſor Wilhelm Könnemann, Oberlehrer am 
Kgl. Auguſte⸗Viktoria⸗Gymnaſium zu Poſen (Karl⸗ 
ſtraße 38). 

Ausgewählte Kapitel aus der Phyſik der Meteore, 
Kometen, Fixſterne und Nebelflecke (1 ſtündig). 

Profeſſor Heinrich Rummerow, Geh. Regierungsrat, 

Provinzialſchulrat (Neue Gartenſtraße 59). 
Lieſt nicht. 

Profeſſor Dr. Benno Mendelſohn, Oberlehrer an 
der Kgl. Berger-Oberrealſchule in Poſen (Ober- 
wallſtraße 9). 

Mineralogiſche und chemiſch⸗techniſche Übungen 
(2 ſtündig). 

Profeſſor Bruno Naumann, Oberlehrer an der Kgl. 

Berger-Oberrealſchule in Poſen (Ritterſtraße 27). 
Altfranzöſiſches Epos: Die Karlsreiſe (2 ſtündig). 

Guido Paur, Oberlehrer an der Kgl. Baugewerk— 

ſchule in Poſen (Kreuzſtraße 3). 
Lieſt nicht. 

Profeſſor Dr. Walther Schoenichen, Profeſſor am 
Kgl. Auguſte⸗Viktoria⸗Gymnaſium zu Poſen (Nieder⸗ 
wall 10). 

1. Ausgewählte Kapitel aus der Biologie der tieriſchen 
Vermehrung (1 ſtündig). 
2. Die Biologie des aktiven Daſeinskampfes (1 ſtündig). 


Bibl, 
Pol.Wroct. 


XIII. 


Stundenplan 
für das 


Winterſemeſter 1914/15. 


a, JA — 
en Montag Dienstag | Mittwoch 
Mendelſohn: Minera⸗ 
3—4 logiſche und chemiſch⸗ 


techniſche übungen. 


Naumann: Altfran⸗ 


Mendelſohn: Minera⸗ 


Petſch: 


Sprachliche 
und literarhiſtoriſche 
übungen (Theo⸗ 


4—5 zöſiſches Epos: Die logiſche und chemiſch⸗ ilu). 
Karlsreiſe. techniſche übungen. S 51 a ) Einführung in 
die Röntgentechnik. 

Bock: Die erſte Blüte 

att geste Kunſt. 
itſcherlich: 

Burchard: Recht ee Aa ë Kolloquium über 
5—6 | und Kechtsſchuz im | Petih: Das deutſche nationalökonomiſche 
Kriegsjahre 1914. Drama der Gegenwart. Fragen. 

Spies: Einführung 
in die Röntgen⸗ 
technik. 

Jordan: Deutſche 
Einwirkungen auf 
Englands Literatur 
und Geiſtesleben mit 
. beſ onderer Berück⸗ Mae 9 
oe estes’ Thomas | weber: Bismark. i y = 
Schoenichen: Aus⸗ 
gewählte Kapitel aus 
der Biologie der 
tieriſchen Ver⸗ 
mehrung. 
Loewenthal: Staat, 
7—8 Bock: Kunſtgeſchicht⸗ Heer, Kultur im Mitſcherlich: 
liche übungen. Spiegel der ruſſiſchen übungen. 
Sprache. 
% he mie Jordan: Praktiſcher [Buchholz: Friedrich 
8—9 Korean: Aſtro⸗ Kurſus im Neuengliſchen der Große (8 / —9½ 
none. ee für Anfänger. Uhr). 
Jordan: Praktiſcher . ITried ri 
9—10 Kurſus im Neu⸗ Bud 5 o 13: Friedrich 


engliſchen für An⸗ 
fänger. 


der Große(S/—9 7 
Uhr). 


Zeit Loewenthal: Ruſſiſche übungen (2 ſtündig). 


Prümers: Paläo⸗ 


noch (1 fifindig). Wörner: Praktiſcher Kurſus der Harnunterſuchung (2 ſtündig). 


Donnerstag Freitag | Sonnabend Stunde 
| | 8—4 
Naumann: Altfranzö⸗ B Nö 
fee Epos: Die en rege DIA aq z 
Karlsreiſe. ge Ake 
5 : Burchard: Recht und 
Petſch: Das deutſche R z 2 p š 
> echtsſchutz im Kriegs- | Focke: Sokrates. 5—6 
Drama der Gegenwart. jahre 1914. 
1 Schoenich en: Die Mitſcherlich: 
Weltſtellun Diologie des aktiven Deutſchlands Kolo⸗ 7 
R. 8: ehman A Philo- | 9 55 nien und ihre wirt⸗ en 
ſophiſche übungen beuti che Erziehun ſchaftliche Bedeutung. 
(Rants Prolegomena). 8- 
R. Lehmann: Phi- 
loſophiſche übungen 7—8 
(Kants Prolego⸗ 
mena). 
Jordan: Praktiſcher | Herrmann: 
Kurſus im Neu⸗ Beſprechung militä⸗ 8-9 
engliihen für Fori- riſcher und politiſcher 
geſchrittene. Tagesfragen. 
Jordan: Praktiſcher 
Kurſus im Neu⸗ 9—10 


engliſchen für Fort- 


geſchrittene. 
graphiſche übungen a) für Anfänger (1 ſtündig); b) für Vorgeſchrittene Zeit 
noch 
unbe · 
ſtimmt 
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XIV. Alphabetiſches Verzeichnis 
der Lehrer der Akademie mit Angabe ihrer Wohnungen. 


Profeſſor Dr. Franz Bock, Poſen W 3, Helmholtz⸗ 
ſtraße 9. 

Profeſſor Dr. Guſtav Buchholz, Poſen W 6, Karl- 
ſtraße 38 (Telephon Nr. 2046). 

Profeſſor Dr. Johannes Burchard, Poſen W 7, 
Villa Gurtſchin (Telephon Nr. 2421). 

Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr. Rudolf 
Focke, Direktor der Raijer= Wilhelm z Bibliothek, 
Rektor der Akademie, Poſen O 1, Ritterſtraße 4/6 
(Telephon Nr. 3499). 

Dr. Felix Genzmer, Regierungsrat, Poſen W 3, 
Auguſte⸗Viktoria⸗Straße 22 a. 

Profeſſor Dr. Eduard Heilfron, Amtsgerichtsrat, 
Charlottenburg, Faſanenſtraße 6. 

Profeſſor Dr. Alfred Herrmann, Poſen W 3, 
Helmholtzſtraße 10. 

Profeſſor Dr. Richard Jordan, Poſen W 3, Schiller⸗ 
ſtraße 4. 

Profeſſor Wilhelm Könnemann, Oberlehrer, 
Poſen W 6, Karlſtraße 38. 

Geheimer Regierungsrat Profeſſor Heinrich 
Kummerow, Provinzial⸗Schulrat, Poſen W 3, 
Neue Gartenſtraße 59. 

Profeſſor Dr. Rudolf Lehmann, Poſen W 8, 
Derfflingerſtraße 7 (Telephon Nr. 1177). 

Dozent Dr. Wilhelm Loewenthal, Poſen W 6, 
Moltkeſtraße 17. 

Profeſſor Dr. Benno Mendelſohn, Oberlehrer, 
Poſen O1, Oberwallſtraße 9. 

Profeſſor Dr. Waldemar Mitſcherlich, Mit⸗ 
glied der Verwaltungskommiſſion der Akademie, 
Poſen W 3, Friedenſtraße 12. 

Profeſſor Bruno Naumann, Oberlehrer, Poſen O 1, 
Ritterſtraße 27. 

Guido Paur, Oberlehrer, Poſen O5, Kreuzſtraße 3 III. 

Profeſſor Dr. Robert Petſch, Poſen W6, Karlſtr. 4211. 

Geheimer Archivrat Profeſſor Dr. Rodgero Prümers, 
Direktor des Kgl. Staatsarchivs, Prorektor der 
Akademie, Poſen O 1, Schloßberg 1 (Telephon 
Nr. 1930). 


Profeſſor Dr. Walther Schoenichen, Oberlehrer, 
Poſen O 1, Niederwall 10. 

Profeſſor Dr. Paul Spies, Solatſch bei Poſen, 
Sachſenſtraße (Telephon Nr. 1164). 

Profeſſor Dr. Heinrich Weber, Oberlehrer, Poſen W 3, 
Neue Gartenſtraße 56. l 

Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr. Erich Wernicke, 
Mitglied der Verwaltungskommiſſion der Akademie, 
Direktor des Kgl. Hygieniſchen Inſtituts, Poſen 0 1, 
Am Königsring 25 (Telephon Nr. 3551) und 
Kardorf bei Poſen (Telephon Nr. 3632). 

Profeſſor Dr. Emil Wörner, Vorſteher der chemiſchen 
Abteilung am Kgl. Hygieniſchen Inſtitut, Poſen W 3, 
Schillerſtraße 4. 
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